
Liebe Mitglieder, liebe Interessierte

wieder ist ein Vereinsjahr vergangen und wir nutzen gerne die Gelegenheit und geben
euch einen kurzen, aber informativen Bericht anlässlich unserer 47.
Generalversammlung. 

47. Jahres- und Kassabericht des Elternverein Uitikon 
01. August 2025 - 31. Juli 2026 

Zusammen ist man stärker

Immer wieder merken wir, dass man gemeinsam einfach mehr erreicht. Daher
schätzen wir die Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat, seinen Mitgliedern und
Mitarbeitern als zielführend und uns stärkend. 
Auch die Zusammenarbeit mit der Schule, der Schulpflege und insbesondere auch
anderen Vereinen zeigt, dass wir alle in die gleiche Richtung wollen und unser aller
Bestes tun, um Uitikon zu einem lebendigen und schönen Ort für Familien und Kinder
zu machen. 

Aus dem Vorstand

Einen Verein in unserer Grösse zu führen braucht Ressourcen und wir dürfen ganz
ehrlich sein, wenn wir sagen, wir waren etwas stark beansprucht zwischendurch.
Umso mehr freuen wir uns, dass wir zwei neue Frauen gefunden haben, die Lust
haben uns zu unterstützen und uns ihre Zeit schenken.

Nadja Gasser hat zum Jahreswechsel das Ressort Anlässe übernommen, Mit einem
Hintergrund im Eventmanagement ist sie eine wertvolle Bereicherung und wir sind
uns sicher, dass sie es schafft noch in jedes unserer Events ein wenig Struktur zu
bringen. 
Nadja ist Mutter eines 3jährigen Sohnes und verheiratet. Sie wohnt mit ihrer Familie in
Uitikon und freut sich bereits sehr, noch einige von euch besser kennen zu lernen.



Eva Tekeste hat ebenfalls zum Jahreswechsel das Ressort Kommunikation
übernommen. Sie kommt aus der Werbung und dem Design und wir sind froh, dass
sie sich entschieden hat, ihre Talente ehrenamtlich einzubringen. Eva ist Mama von
einer 4jährigen Tochter und wohnt zusammen mit ihr und ihrem Mann in der
Leuengasse in Uitikon.

Wir möchten die beiden herzlich willkommen heissen im Elternverein und freuen uns
alle auf die gemeinsame Arbeit, die wir für das Dorf, Familien und Kinder hier leisten
dürfen.

Leider müssen wir erneut auch einen Abschied bekannt geben. Katharina Zünd hat
sich nach zweieinhalb Jahren im Ressort Kurse entschieden, dass sie ihr Amt
niederlegen möchte. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Katharina für viele lustige
gemeinsame Momente und ihren Einsatz für den EVU und Uitikon.

Aus den Ressorts

Ressort Präsidium - Birte  

Es ist glaube ich immer schwer nachzuvollziehen, was denn der Job des Präsidenten
ist. Vereinfacht gesagt schaue ich, dass ich mich da einbringe wo ich gebraucht
werde. So investiere ich viel Zeit in Netzwerkarbeit, in Kommissionen, helfe die Börse
zu planen, unterstütze bei den Mitarbeitern im Bärlihuus und plane unser Vereinsjahr. 
Und sonst sehe ich mein Wirken auch immer ein wenig als Motivationstrainer und
grösster Fan von allen anderen, sie sich im Vorstand oder im Verein allgemein
einbringen. 

Ressort Anlässe - Nadja

Das Ressort Anlässe ist gleich mal mit einem neuen Event in das Vereinsjahr
gestartet, dem “neuen” Familienflohmarkt. Bei strahlendem Wetter sind wir ganz
überrascht gewesen, wie viele Käufer den Weg zu uns und den 30 VerkäuferInnen
gefunden haben. Ein ganz toller Anlass mitten in Uitikon, der gerne einen festen Platz
in unserer Agenda finden darf. 
Die gemütliche Jahreszeit bringt unsere beiden grössten Events mit sich. Der
Räbeliechtli-Umzug vom Bärlihuus zum Bauernhof  der Familie Bosshard in Ringlikon
sowie das Samichlaus-Event im Allmend-Treff. 



Beide Anlässe sind sehr beliebt und für uns immer wieder ein grosser
Motivationsschub, Dinge für Familien in Uitikon zu machen. Lachende Kinderaugen,
Begeisterung für die Räben und ein wenig Ehrfurcht vor dem Samichlaus zeigen uns
immer wieder, es braucht nicht viel.
An dieser Stelle möchten wir auch unseren beiden Delegierten im Ressort Anlässe,
Laura und Dorit, ein grosses Danke Schön für euren Einsatz aussprechen.

Im Frühjahr haben wir auf dem Frühlingsmarkt gleich auf zwei Hochzeiten getanzt.
Neben dem Verkauf der Getränke und Kuchen sowie den Bändeli für die
Pfannemänner haben wir Kinderschminken angeboten in der “neuen” Kinderecke. Wir
freuen uns, dass auch hier das Angebot weiter ausgebaut wird für Familien und
unterstützen gerne wo wir können.

Ressort Börse - Anna

Ein neues Börsenkonzept und ein Jubiläum: ein wirklich eindrückliches Jahr für unser
Börsenteam. 
Das Verlegen der Börse aufs Wochenende bringt einige Herausforderungen mit sich,
wie unter anderem einen halben Tag weniger Zeit zum Aufbau, aber leider auch
weiterhin einen wenig beliebten Slot zum Aufräumen am Samstag. Wo uns Helfer
fehlen, dürfen wir aber auf die Unterstützung von den Pfannemännern vertrauen und
so kriegen wir auch das alles unter einen Hut.

Im Börsenteam selber dürfen wir nach dem Rollentausch von Anna,
Susanna als neue Ansprechpartnerin für alle Verkäufer begrüssen.
Ein ganz grosses Danke schön an unsere Delegierten im Börsenteam, Antje und
Susi.

Ihr leistet Wahnsinniges und wir sind froh euch zu haben.

Das 40. Jubiläum der Börse wurde entsprechend genutzt um auch medial etwas
Aufmerksamkeit auf unsere Börse zu lenken. Wir freuen uns sehr, dass wir nach wie
vor überregional bekannt sind für unsere toll organisierte Börse und möchten uns bei
allen Engagierten bedanken. 

Wer gerne dabei sein möchte als Verkäufer und Helfer, merkt euch gerne den
15.Januar 2027. Dort beginnt die nächste Anmeldung. 
Die nächste Frühlingsbörse findet am 2. und 3. April 2027 statt.



Ressort Kurse - Katharina 

Im Ressort Kurse haben wir auf Neues und Bekanntes gesetzt.

Den Lerne Nein Sagen Kurs haben wir mit vielen Teilnehmern sehr erfolgreich
durchgeführt. Die Nachfrage war grösser als beim letzten Mal und die Kinder haben
zusammen erarbeitet, wie sie Grenzen setzen können und sich freundlich, aber
bestimmt durchsetzen können.

Den neuem Babysitter-Kurs konnten wir zwei mal durchführen und haben wohl den
Nagel auf den Kopf. Praktisches Lernen, wertvolle Tipps und eine lockere Atomsphäre
machen den Tag im Kurs kurzweilig und scheinbar spannend für viele Jugendliche.
Beim Pizzaplausch oder der Pasta-Party am Zmittag darf natürlich auch ein wenig
Entspannung Einzug erhalten. 

Ressort Kommunikation - Eva

Die Übergabe ist erfolgt und Eva ist bereits voll eingestiegen. Hier und da gab es
kleine Optimierungen im Design, aber es bleibt weiterhin fröhlich und bunt. 
Wir dürfen uns glücklich schätzen, dass unser eigener Kommunikationskanal per
Whatsapp wunderbar für uns funktioniert und sich Neuigkeiten aus dem EVU generell
immer relativ schnell durch das Dorf verbreiten. 

Ressort Buchhaltung - Helena 

Der Elternverein Uitikon blickt auf ein finanziell solides Vereinsjahr 2025/2026 zurück.
Per 31. Juli 2026 schliesst der Verein mit einem Jahresgewinn von CHF 1’085.92 ab
(Vorjahr: CHF 12’263.37). Das Eigenkapital inklusive Jahresergebnis beträgt CHF
95’208.21. Die Bilanzsumme beläuft sich auf CHF 122’648.76.



Umsatz
Vereinsjahr
2025/2026 

Umsatz
Vereinsjahr
2024/2025

Veränderung zum
Vorjahr

Spielgruppen
(Müüsli, Fröschli)

CHF 32'853 CHF 32'961 -0.33%

Zwergli CHF 16'267 CHF 16'533 -1.61%

Vorkindergarten CHF 24'800 CHF 33'600 -26.19%

ElKi-Turnen CHF 14'232 CHF 14'091 +1.00%

Waldspielgruppe CHF 12'845 CHF 12'753 +8.56%

Dackel CHF 14'948 CHF 14'847 +0.68%

Mittagstisch CHF 7'700 CHF 7'335 +5.93%

TOTAL CHF 124'715 CHF 132'120 -5.60%

Finanzielle Entwicklung
Die Liquidität des Vereins ist weiterhin sehr komfortabel. Per 31. Juli 2026 betragen
die liquiden Mittel CHF 122’246.76. Dem stehen Kreditoren und passive
Rechnungsabgrenzungen von CHF 21’750.55 sowie Rückstellungen von CHF
5’690.00 gegenüber.
Die Mitgliederbeiträge beliefen sich im Berichtsjahr auf CHF 12’300 gegenüber CHF
13’950 im Vorjahr und gingen damit um rund 11,8 % zurück. Positiv entwickelten sich
die Anlässe und Kurse: Sie erzielten zusammen einen Nettoertrag von CHF 5’615.20
gegenüber CHF 4’136.72 im Vorjahr.
Das Kernstück unseres Aufgabenbereichs bilden die Gruppenangebote im Bärlihuus
sowie das ElKi-Turnen und die Waldspielgruppe. Nachfolgend eine Übersicht der
Bruttoerträge dieser Angebote im Vergleich zum Vorjahr:



Insgesamt beliefen sich die Bruttoerträge aus den aufgeführten Gruppenangeboten
auf CHF 124’715 gegenüber CHF 132’120 im Vorjahr. Der Rückgang von 5,60 % ist
im Wesentlichen auf den Vorkindergarten zurückzuführen. Die übrigen Angebote
entwickelten sich in der Summe leicht positiv.
Unter Einbezug der direkten Lohn- und Materialkosten sowie der weiteren
gruppenbezogenen Aufwendungen weist der Bereich Gruppen& Turnen einen
Nettoaufwand von CHF 9’548.44 aus, im Vorjahr resultierte noch ein Nettoertrag von
CHF 4’340.93. Die gruppenbezogenen Aufwendungen stiegen von CHF 41’092.02 auf
CHF 44’942.09. Auslastung und Kostenstruktur der Angebote bleiben deshalb im
kommenden Vereinsjahr besonders im Fokus.

Der Elternverein sieht sich zudem mit einer zunehmenden Nachfrage nach
Ganztagesbetreuung konfrontiert. Gleichzeitig hat sich das Wachstum bei den
Neuzuzügern und jungen Familien im Dorf abgeschwächt. Der Vorstand entwickelt
deshalb gemeinsam mit den Leiterinnen das Konzept der Spielgruppen weiter.

Auch die Bindung neuer Mitglieder an den Verein hat abgenommen, was sich in den
tieferen Mitgliederzahlen zeigt. Viele Familien kündigen ihre Mitgliedschaft, sobald die
Kinder die Gruppenangebote verlassen und in das Schulsystem wechseln. Deshalb
sollen neue Angebote entwickelt und die Präsenz im Rahmen von «Zäme dihei sii»
verstärkt werden. Für Massnahmen zur Mitgliedergewinnung wurden finanzielle Mittel
vorgesehen.

Ausblick und Empfehlung

Der Verein verfügt per 31. Juli 2026 über eine sehr gute Liquidität und eine solide
Eigenkapitalbasis. Damit besteht ausreichend finanzieller Handlungsspielraum, um
die Angebote weiterzuentwickeln und gezielte Massnahmen zur Mitgliedergewinnung
umzusetzen.

Für 2026/2027 liegt der finanzielle Schwerpunkt darauf, die Wirtschaftlichkeit der
Gruppenangebote zu verbessern, insbesondere die Auslastung des Vorkindergartens
zu erhöhen und die Mitgliederbasis zu stabilisieren. Neue Angebote sollen auf Nutzen
und finanzielle Tragbarkeit geprüft werden.
Der Vorstand empfiehlt, den Jahresgewinn den allgemeinen Vereinsreserven
zuzuweisen. Die Mittel verbleiben vollumfänglich im Verein und werden
ausschliesslich für die in den Statuten festgelegten gemeinnützigen Zwecke
eingesetzt.



Auch einige Mitarbeiterveränderungen musste wir teils unter dem Jahr verarbeiten.
Ona hat zum Jahresende ihre Stelle bei der Gruppe Dackel aufgegeben und wir
waren sehr froh, dass wir schnell Ersatz gefunden haben und wir Manuela im Team
begrüssen dürfen. 
Auch am Ende des Jahres mussten wir mit Cornelia eine langjährige und sehr beliebte
Mitarbeiterin ziehen lassen. Auch Ona hat sich zum Jahresende entschieden, ihre
Anstellung beim EVU komplett zu beenden und sich auf neue Projekte zu
konzentrieren. Ebenfalls hat sich Chantal entschieden, die Waldspielgruppe
abzugeben. Wir wünschen euch allen alles Gute und bedanken uns für euren Einsatz
für uns und unser Bärlihuus sowie die Kids.

Die Spielgruppen sind gut gefüllt und besucht gewesen. Der Anfang war hier und da
etwas harziger als erwartet, Ablöseprozesse die länger dauerten und Familien, die ein
wenig Zeit gebraucht haben im Spielgruppen-Alltag anzukommen. Aber all das sind
Herausforderungen bei denen wir immer wieder merken, wie wertvoll unser
eingespieltes und erfahrenes Team ist. Mit Ruhe und Gelassenheit und manchmal auf
der nötigen Strenge werden Lösungen gesucht und gefunden, so dass die Kinder
dann eine tolle Zeit im Bärlihuus haben, neue Freunde finden und ihre Entwicklung
unterstützt wird.

Ein spannendes Jahr geht im Bärlihuus zu Ende, in dem wir mehrheitlich Positives
erleben durften. 
Gefüllte Gruppen, glückliche Kinder und engagierte Mitarbeiter. 
Leider musste wir uns unterm Jahr dazu entscheiden, die Gruppe Dinos, die jeweils
am dienstag vormittag stattgefunden hat, zu schliessen. Auch das gehört leider dazu
und so schwer uns solche Entscheide fallen, müssen sie einfach manchmal sein. 

Aus dem Bärlihuus - Claudia



Ein paar kleine Gedanken

Bevor wir zum Schluss des Berichtes kommen, möchte ich Birte, hier noch einmal die
Chance nutzen um einem unfassbar tollem Team zu danken. Unserem Team von
Mitarbeitern, die uns helfen, ein Angebot und eine alternative Betreuung zu schaffen,
dass Uitikon bereichert. Unseren Revisoren, die ehrenamtlich den Kontrollblick
behalten und uns bei Fragen immer unterstützen. Unserem Team von Delegierten,
die uns Zeit schenken und uns unterstütze wo sie können. Und natürlich meinem
Team von Vorstandskolleginnen. Liebe Anna, Eva, Helena, Katharina und Nadja -
was ihr im Ehrenamt leistet verdient an dieser Stelle meine Anerkennung und einen
grossen Applaus. Ich danke euch herzlich für viele gemeinsame Stunden, gefüllt von
Lachen, Diskussionen und einem gemeinsamen Ziel. Ich freue mich auf noch einige
mehr.

Ein gemeinsames Ziel zu haben, etwas Gutes für unser Dorf zu schaffen motiviert
uns immer wieder aufs Neue. Dennoch ist ehrenamtliche Arbeit anstrengend und
manchmal auch ein wenig viel. Daher möchten ich als Präsidentin des Elternverein
Uitikons an dieser Stelle gerne den Applaus auch an alle weitere Engagierten und
Vereine richten. Ich bin mir sicher, ohne uns alle wäre das Dorf etwas weniger
lebenig und ich danke euch, dass ihr euren Teil leistet. Ich finde wir dürfen alle stolz
darauf sein. 



Unser erster Dank geht an unsere Mitglieder, allen voran den vielen treuen
Mitgliedern, die uns nach wie vor Unterstützen und uns helfen, Projekte und Ideen für
Familien hier vor Ort umzusetzen.

Ein herzliches Dank

Der Vorstand dankt auch:
· Allen bereits erwähnten Gemeindeorganen
· Der Schulpflege 
· Der Schulverwaltung
· Dem Werkdienstleiter und seinem Team
· Dem Hauswart im Üdiker-Huus Fred Schneeberger und der Freiwilligen Feuerwehr
· Den Hauswarten vom Schulhaus Mettlen und Schwerzgrueb 
· Den Landwirten Bosshard 
· Der Bäckerei Bode, und dem Team des Bistros Spilhöfler
· Allen grosszügigen SpenderInnen, die uns auf ihre Art unterstützen
· Und zuletzt all unseren Mitgliedern und Ehrenmitgliedern für ihre Treue

Wir sind ganz gespannt auf das was kommt und freuen uns auf ein weiteres
spannendes Jahr mit euch!

Wir bedanken uns herzlich!
Der Vorstand des Elternverein Uitikon 
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